
Lagerregeln 
 
Ausflüge 
➢ Wir verlassen das Lager nur in Begleitung von Gruppenleitern. 
➢ Über Ausnahmen bei den Teenagern entscheiden die Lager- oder 

Gruppenleiter. 
 
Gemeinschaft 
  „Die Worte eines gedankenlosen Schwätzers verletzen wie 

Messerstiche; was ein weiser Mensch sagt, heilt und belebt.“  (Sprüche 
12,18)  

  Wir bemühen uns … 
➢ … gut über andere zu reden. Ablästereien und Witze über andere sind 

Müll. 
➢ … freundlich mit anderen zu reden. Wir wollen niemanden dumm 

dastehen lassen. 
➢ … Streitereien noch am gleichen Tag zu klären. Die Gruppenleiter 

helfen dabei gerne mit.  
 
Freundschaften 
  Bei Freundschaften zwischen Jungs und Mädchen ist uns wichtig:  
➢ Wir bleiben sauber - Keine Intimitäten!  
  Im Blick auf die anderen verzichten wir auf Zärtlichkeiten.  
➢ Wir bleiben in der Gemeinschaft - Keine Absonderung!  
  Pärchen stehen in der Gefahr, nur noch sich selber zu sehen und die 

Lagergemeinschaft zu vernachlässigen. 
➢ Wir bleiben im eigenen Zelt. 
  In Mädchenzelten, - toiletten und - waschanlagen haben die Jungs 

nichts verloren, deshalb haben sie dort auch nichts zu suchen. 
Umgekehrt gilt das Gleiche. 

 
Suchtmittel 
➢ Das Lager wird Suchtmittelfrei geführt. Wir verzichten auf Alkohol, 

Nikotin und jede andere Form von Drogen.  
➢ Gameboys und Handys bleiben zu Hause. Die Eltern bekommen eine 

Telefonnummer, unter der die Lagerleitung Tag und Nacht erreichbar 
ist. 

 
Werkzeuge und Sicherheit 
➢ Wir gehen sorgfältig mit den Werkzeugen um und legen sie nach 

Gebrauch an ihren Platz zurück. 
➢ Mit Säge und Beil arbeiten wir nur, wenn wir eingewiesen wurden.  
➢ Fahrten- und Taschenmesser bis zu einer Klingenlänge von 12 cm sind 

erlaubt. Wir tragen sie nur „gesichert“ (d.h. zugeklappt oder in der 
Scheide). Wir werfen nicht mit Messern. Wir bedrohen niemanden, auch 
nicht spielerisch. 

 



 
Sauberkeit und Ordnung 
➢ Wir halten Zeltplatz, Zelte und Toiletten immer sauber. Unseren Müll 

entsorgen wir in den aufgestellten Mülleimern.  
➢ Scherben, Nägel und scharfe Gegenstände heben wir auf, auch wenn 

sie von anderen liegengelassen wurden. 
➢ Wir beschädigen keine gesunden Bäume oder Sträucher. Wir 

verwenden für Lagerfeuer nur das Holz vom Feuerholzlager. 
➢ Zum Bauen benutzen wir nur Holz das auf dem Boden liegt. Baustangen 

werden nicht zersägt oder beschädigt. 
 
Mahlzeiten und Veranstaltungen 
➢ Wir erscheinen zu jeder Mahlzeit und zu jeder Veranstaltung. 
➢ Die Mahlzeiten sind erst beendet, wenn Lager- bzw. Tagesleitung die 

Landeklappen ausfahren. Bis dahin bleiben wir angeschnallt. 
 
Sperrgebiet 
➢ Küchenzelt, Scheune, Materialzelt, Theaterzelt und Sanitätszelt sind 

keine Aufenthaltsräume und erst recht keine „Selbstbedienungsläden“.  
➢ Den Bühnenbereich betreten wir nur, wenn wir einen Dienst dort haben. 

 
Seeregeln 
➢ Baden nur zu Zeiten, die die Lagerleitung festsetzt.  
➢ Baden nur innerhalb Seh- und Rufweite. 
➢ Baden nur mit einer Aufsichtsperson am Ufer. 
➢ Andere untertauchen nur, wenn die damit einverstanden sind (z.B. 

Wasserkämpfe). 
 
Hygieneregeln 
➢ Wir testen uns vor dem Lager und betreten den Platz nur mit einem 

negativen Test. 
➢ Auch wenn wir eine „geschlossene Gesellschaft“ sind, vermeiden wir 

überflüssigen Körperkontakt. 
➢ Regelmäßiges Händewaschen und desinfizieren ist erwünscht, vor 

allem nach dem Toilettengang. 
➢ Wir achten besonders auf die Sauberkeit der Toiletten, die 3 mal am 

Tag gereinigt und von Mitarbeitern desinfiziert werden. 
➢ Vor den Mahlzeiten waschen und desinfizieren wir die Hände. 
➢ Bei der Essensausgabe werden wir bedient, wir fassen nicht in Körbe, 

Schüsseln oder Töpfe. 
➢ Wir benutzen nur unser eigenes Besteck und die eigenen 

Trinkbehältnisse. 
➢ Die Küche wird nicht betreten! Auf der Rückseite gibt es einen 

Spülbereich der beim Spüldienst nur unter Aufsicht und Anleitung 
betreten wird. 

 
 


